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AMTSBLATTAMTSBLATT
der Verwaltungsgemeinschaft

Lindenberg/Eichsfeld
mit den öffentlichen Bekanntmachungen der Mitgliedsgemeinden
Berlingerode, Brehme, Ecklingerode, Ferna, Tastungen, Wehnde,

 Teistungen mit den Ortsteilen Böseckendorf, Neuendorf, Teistungen

Amtliche Bekanntmachungen der Mitgliedsgemeinden
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Ecklingerode

Bekanntmachung der Gemeinde Ecklingerode

Bekanntmachung der Öffentlichen Auslegung des Entwurfes des Bebauungsplanes Nr. 8 „Im Strange“ der Gemeinde 
Ecklingerode gemäß § 13b Baugesetzbuch (BauGB) sowie gleichzeitig die Berichtigung des Flächennutzungsplanes nach 
§ 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Ecklingerode hat in seiner Sitzung am 
04.06.2021 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 8 „Im Strange“ be-
schlossen, wobei das Verfahren gemäß § 13b BauGB durchgeführt wird. 
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht.

Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 8 „Im Strange“, bestehend aus der 
Planzeichnung, den textlichen Festsetzungen mit Begründung sowie der 
Berichtigung des bestehenden Flächennutzungsplanes nach § 13a Abs. 
2 Nr. 2 BauGB für diesen Bereich, liegt in der Zeit vom

18. März bis zum 19. April 2022

während der Sprechzeiten:

Mo - Mi: 9.00 - 12.00 Uhr
Di.: 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Mi.: geschlossen
Do.: 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Fr.: 9.00 - 12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung,
in der Verwaltungsgemeinschaft Lindenberg / Eichsfeld, Hauptstraße 
17 in 37339 Teistungen im Bauamt Zimmer 306 aus, kann eingesehen 
und über dessen Inhalt Auskunft verlangt werden. Weiterhin können die 
auszulegenden Unterlagen im Internet in diesem Zeitraum unter www.
lindenberg-eichsfeld.de unter der Rubrik „Aktuelles“ abgerufen werden.

Im Verfahren nach § 13b BauGB gelten die Vorschriften des vereinfach-
ten Verfahrens gemäß § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB. So wird von der 
frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 
1 BauGB abgesehen. Gleichzeitig wird auf die Umweltprüfung nach § 
2 Abs. 4, den Umweltbericht nach § 2a und der Angabe nach § 3 Abs. 
2 Satz 2, welche Arten umweltbezogener Daten zur Verfügung stehen 
sowie der zusammenfassenden Erklärung nach § 6a Absatz 1 und § 10a 
Abs. 1 abgesehen.
Während der Auslegungsfrist besteht die Gelegenheit zur Äußerung und 
Erörterung der Planung. Von jedermann können Stellungnahmen zum 
Entwurf schriftlich oder während der Dienststunden mündlich zur Nieder-
schrift vorgebracht werden.
Mit der Abgabe der Stellungnahme wird in die Erhebung, Verarbeitung 
und Nutzung personenbezogener Daten zum Zwecke der Durchführung 
des Bebauungsplanverfahrens eingewilligt.
Über die eingegangenen Stellungnahmen wird in öffentlicher Sitzung des 
Gemeinderates beraten und entschieden.
Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeits- und der Behör-
denbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan Nr. 8 „Im Strange“ in Ecklin-
gerode unberücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Recht-
mäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist (§ 4a Abs. 6 
Satz 1 BauGB).

Sieber
Bürgermeister

Übersicht Geltungsbereich Bebauungsplan Nr. 8, „Im Strange“

➤➤➤ Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite ➤➤➤
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Flächennutzungsplan der Gemeinde Ecklingerode, rechtskräftig

Berichtigung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Ecklingerode

Info zu Corona:
Die jeweils geltenden Corona-Maßnahmen sind zu beachten.
Termine nur nach vorheriger Vereinbarung.
Nähere Informationen unter www.lindenberg-eichsfeld.de.
Wann eine eine Rückkehr zum normalen Verwaltungsbetrieb wieder möglich sein wird, ist aufgrund der aktuellen Situation noch nicht abschätzbar.
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Bauleitplanung der Gemeinde Ecklingerode

(im Verfahren gemäß § 13b BauGB - Einbeziehung von 
Außenbereichsflächen im beschleunigten Verfahren gemäß 
§ 13a BauGB / Berichtigung des FNP)

hier: Zweite Offenlage

Die erste Offenlage fand in der Zeit vom 18.10.2021 bis 19.11.2021 
statt.
Es erfolgte eine Änderung des Geltungsbereiches.

Ziel des Bebauungsplanes ist die Ausweisung eines Allgemeinen Wohn-
gebietes im Sinne des § 4 BauNVO für die städtebauliche Entwicklung 
von einer den Bestand (Wohnbebauung) ergänzenden Bebauung am 
Ortsrand. Die Erschließung über die Hinterdorfstraße ist gegeben. Da der 
Bereich im Flächennutzungsplan nicht als Siedlungsfläche dargestellt ist, 
wird der Flächennutzungsplan im Zuge der Berichtigung angepasst. Das 
Verfahren wird gemäß § 13b BauGB (Einbeziehung von Außenbereichs-
flächen in das beschleunigte Verfahren) durchgeführt.
Gemäß § 13b BauGB i. V. m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i. V. m. § 13 Abs. 2 
Satz 1 Nr. 1 BauGB wird von der frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlich-
keit und Behörden gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen. 
Der Öffentlichkeit sowie den Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange wird Gelegenheit zur Stellungnahme gemäß § 13 Abs. 2 Satz 
1 Nr. 2 und 3 BauGB i. V. m. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB gegeben.
Gemäß § 13b BauGB i. V. m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i. V. m. 13 Abs. 
3 Satz 1 BauGB wird darauf hingewiesen, dass von der Umweltprüfung 
nach § 2a BauGB und von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, 
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, abgese-
hen wird. Das Verfahren ist auch zulässig, da durch den Bebauungsplan 
kein Vorhaben vorbereitet wird, dass einer Pflicht zur Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung nach dem Gesetz über die Umweltver-
träglichkeitsprüfung oder nach Landesrecht unterliegt.

In Ausführung des § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 BauGB (Beteiligung der Öf-
fentlichkeit) i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB liegen die Planunterlagen (Plan-
zeichnung und Begründung sowie die Berichtigung des FNP) in der Zeit

vom 21. März 2022 bis 22. April 2022

In der Verwaltungsgemeinschaft Lindenberg / Eichsfeld,
Hauptstraße 17, 37339 Teistungen, im Bauamt Zimmer 306,
während der Sprechzeiten* zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Während der Auslegungsfrist kann jedermann Stellungnahmen zu dem 
Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift vorbringen.

Sprechzeiten*:
Montag: 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr
Sowie nach terminlicher Vereinbarung.
Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellung-
nahmen während der Auslegungsfrist abgegeben werden können und 
dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.
Gemäß § 4a Abs. 4 BauGB sind die Planunterlagen zusätzlich in das 
Internet einzustellen und können auf der Homepage der Verwaltungsge-
meinschaft Lindenberg/Eichsfeld unter
https://www.lindenberg-eichsfeld.de unter der Rubrik „Aktuelles“ einge-
sehen werden.

Info zu Corona:
Die jeweils geltenden Corona-Maßnahmen sind zu beachten.
Termine nur nach vorheriger Vereinbarung.
Nähere Informationen unter www.lindenberg-eichsfeld.de.
Wann eine Rückkehr zum normalen Verwaltungsbetrieb wieder möglich 
sein wird, ist aufgrund der aktuellen Situation noch nicht abschätzbar.

Sieber
Bürgermeister
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Ferna

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Ferna

Bekanntmachung der Satzung:

1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 „Postweg“ und Bekanntmachung des Abwägungs- und Satzungsbeschlusses

Der Gemeinderat der Gemeinde Ferna hat in seiner Sitzung am 
22.11.2021 mit Beschluss-Nr.: 50/2021 die 1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 4 „Postweg“ als Satzung beschlossen.
Der Abwägungs- und Satzungsbeschluss Nr. 50/2021 vom 22.11.2021 
wird hiermit bekannt gemacht.
Der Antrag zur Genehmigung wurde mit Schreiben vom 06.12.2021 beim 
Landkreis Eichsfeld eingereicht.
Die von der Gemeinde Ferna am 22.11.2021 mit Beschluss-Nr.: 50/2021 
als Satzung beschlossene 1. Änderung des Bebauungsplanes wurde ge-
mäß § 10 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 9 
des Gesetzes vom 10.09.2021 (BGBl. I S. 4147) geändert worden ist, 
mit Bescheid vom 16.02.2022 durch den Landkreis Eichsfeld genehmigt.

Hinweis:
Parallel wurde die Genehmigung zur 4. Änderung des Flächennutzungs-
planes beantragt (Parallelverfahren).
Die Genehmigung wird hiermit nach § 10 Abs. 3 BauGB bekannt ge-
macht.

Die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 „Postweg“ wird mit 
Erscheinen des Amtsblattes der Verwaltungsgemeinschaft Linden-
berg/Eichsfeld am 11.03.2022 rechtsverbindlich.

Die Planunterlagen mit Begründung und der zusammenfassenden Erklä-
rung werden während der Sprechzeiten:

Montag: 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 15.30 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 17.30 Uhr
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr

in der Verwaltungsgemeinschaft Lindenberg/Eichsfeld,
Hauptstraße 17 in 37339 Teistungen im Bauamt Zimmer 306
zu jedermanns Einsicht bereitgehalten.
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. Die Planunterlagen 
können auch unter www.lindenberg-eichsfeld.de eingesehen werden.

Nach § 21 Abs. 4 ThürKO können Verstöße wegen der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften, die nicht die Ausfertigung und diese 
Bekanntmachung betreffen, gegenüber der Gemeinde schriftlich unter 
Angabe der Gründe geltend gemacht werden. Werden solche Verstöße 
nicht innerhalb von einem Jahr nach dieser Bekanntmachung geltend ge-
macht, so sind diese Verstöße unbeachtlich.

Hinweise nach § 44 Abs. 5 BauGB:
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fäl-
ligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39 - 
42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich 
beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 
BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der 
Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hinge-
wiesen.

Hinweise nach § 215 Abs. 2 BauGB
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 - 3 und Abs. 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der Ab-
wägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1-3 
BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begründen soll, darzulegen.

Info zu Corona:
Die jeweils geltenden Corona-Maßnahmen sind zu beachten.
Termine nur nach vorheriger Vereinbarung.
Nähere Informationen unter www.lindenberg-eichsfeld.de.
Wann eine Rückkehr zum normalen Verwaltungsbetrieb wieder möglich 
sein wird, ist aufgrund der aktuellen Situation noch nicht abschätzbar.

Oberkersch
Bürgermeister

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  

per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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